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schaltet ist. Im Gesamten hat die jährliche Kulturfläche in nicht unbedeutendem Maße

zugenommen, was zum Teil auf vermehrte Aufforstungstätigkeit, „in der Hauptsache

aber auf Erhöhung der Hiebssätze", Windfall usw. zurückgeführt wird.
Neue Holzabfuhrwege sind 1914 für 264,015 Mark angelegt worden, gegen-

über einem Aufwand von 51 l,605 Mark zum nämlichen Zwecke im Vorjahre oder von
1.99 Mark per Im Gesamtwaldfläche, während für die Staatswaldungen 5.62 Mark
ausgegeben wurden. Es geht hieraus, wie überhaupt aus den Aufschlüssen über die

Gemeinde- und Körperschaftswaldungen im allgemeinen, hervor, daß diese im Groß-
Herzogtum Baden sich ebenfalls einer recht intensiven Bewirtschaftung erfreuen.

Or. F a n k h a u se r.

WotiZ.

ver Zcftweiserische yolsinàtrieverein hat in seiner Generàr-
sammlnng vom 2. Dezember die Gründung eines eigenen wöchentlich er-
scheinenden Blattes beschlossen. Als Redaktor der „Schweizerische
Holzzeitnng ", welche bei Keller â Cie. in Luzern erscheint, wurde

Herr Dr. H. Zahler in Bern gewählt.

KoCzhanöetsbericHt.
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit UewiMgung der Dedaktion gestattet.

Im Dezember l9l6 erzielte Preise.

Stellendes Kotz.
Kanton Bern, Gemeindewaldnngen im XI. Forstkrcis. Aarberg.

Burgergemeinde Arch. (Fuhrlohn Fr. 5) 133 Stämme, "/-« Fi., '/>» Ta.,
Mittelstamm 2.46 in", Fr. 60; 52 Stämme, "/>» Fi., V>» Ta., Mittclstamm 9.65 m",
Fr. 44; 71 Stämme, Fö., Mittclstamm 0.91 in", Fr. 54; 160 Stämme, Fb., Mittel-
stamm 0.63 in", Fr. 38.

Burgergemeinde Leuzigen. (Fuhrlohn Fr. 6-8). 253 Stämme, "/>» Ta.,
"/>o Fi., Mittelstamm 1.77 m", Fr. 56. 70; 284 Stämme, 'F» Fi., "/-o Ta., Mittel-
stamm 0.94 in", Fr. 46. 20; 37 Fi., Mittelstamm 0.49 in", Fr. 56; 12 Stämme Sagbu.,
Mittelstamm 1.42 in", Fr. 57. 50. (Liegend verkauft.)

Waadt, tûcmeiudewalbiingcn des X. Forsttreises, Zour-Tal.
(Preise per rr^; Aufrüstungskosten zu Lasten des Käufers; Messung mit Rinde.)

Risoud. Gemeinde Lieu. (Fuhrlohn bis zum Verbrauchsort oder zum nach-
sten Bahnhof Fr. 5—6 per in") 204 Stämme, N, Ta., Inhalt des Mittel-
stamms 2.20 m", Fr. 47.56; gute Qualität. — Gemeinde l'Abbaye. (Fuhrlohn
Fr. 5- 6) 272 Stämme, "/><> Fi., "/» Ta., Mittelstamm 1.72 m", Fr. 40.57; ein

Drittel der Stämme ist mehr oder weniger fehlerhaft. — Gemeinde le Chenit.
(Fuhrlohn Fr. 5-6). Serie -1: 71 Stämme, "/-» N-, V>°Ta., Mittclstamm 3.40 m",
Fr. 48.84. — Serie L: 174 Stämme, "/>» Fi., Ta., Miltelstamm 2.00 in",
Fr. 47.70. — Serie v: 170 Stämme, "/>» Fi., "/>» Ta., Mittelstamm 2,23 m",
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